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An den Bürgermeister u. a
Herrn Lutz Urbach

Rathaus - Stadtmitte

51439 Bergisch Gladbach

Bürgerantrag zur alten Volksschule Heidkamp ‚Bensbergerstrasse,
Aufnahme in die Denkmalliste

M Sehr geehrter Herr Urbach ,
die alte Schule in Heidkamp ist eines der letzten 4 historischen Gebäude des Ortsteils Heidkamp,

M „Sie ist ein wichtiges ortsteilprägendes Gebäude in der Mitte des Ortsteils an zentraler Stelle.

| Das Haus wurde 1892 erbaut und 1923 erweitert.
Die letzten 100 Jahre der Geschichte des Ortsteils spielten sich hier ab.

Die Heidkamper Bürger verbinden viele Erlebnisse und Geschichten ihrer Schulzeit mit diesem Haus.
Insbesondere ist der Schulbetrieb in dieser Schule während der Nazi-Zeit und während des Krieges im Detail von

ehemaligen Rektor DAUB in seiner Dokumentation vom 24.05.45 festgehalten.
Die Schule ist ein einzigartiges Zeitdokument ohne ihres. gleichen.
Das Gebäude ist in seinem Erscheinungsbild ‚freistehend auf dem Schulhof‘, vollständig historisch erhalten.

Eine Interessengruppe Heidkamper Bürger fordert daher ‚die Schule mit dem alten Schulhof auf die Denkmalliste
der Stadt Bergisch Gladbach zu setzen, um dieses geschichtsträchtige Haus als Baudenkmal in Heidkamp zu
erhalten.

Mit freundlichen Grüßen
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